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VdK-Stammtisch

Wirtshaus  

Zum Kramer

14 Uhr

Flohmarkt 

i. d. Emmauskirche

10 – 14 Uhr

Kartler-Frühschoppen 

Schützenstüberl im 

Sportforum

10 - 13 Uhr

Bau- und  

Planungsausschuss-

Sitzung

Rathaus

18.30 Uhr



3DER HALLBERGER 15  |  27. JULI 2022

AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon	 0811 5522-0 
Telefax	 0811 5522-111 
E-Mail:	 info@hallbergmoos.de 
Internet:	www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.     	 8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                 	 8:00 – 12:00 Uhr
Do.    	 8:00 – 12:00 Uhr  
	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt

Leiterin: Sonja Perzl 
Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo., Di.	 8:00 – 16:00 Uhr
Mi.	 7:30 – 12:00 Uhr
Do.	 8:00 – 12:00 Uhr
	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr.	 7:30 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi. 	 15:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	 9:00 – 13:00 Uhr

Das Rathaus und das Bürgerbüro 
haben wieder regulär geöffnet.  
Seit Montag, 4. April, ist das Rat-
haus ohne Zutrittsregelungen 
wieder frei zugänglich. Es wird 
aber darum gebeten, weiterhin 
Termine vorab zu vereinbaren. 
Vorerst bestehen bleibt die Mas-
kenpflicht für Besucher*innen.
Nutzen Sie auch die Online-Ser-
vices des Bürgerbüros.

Auszeichnung von  
Schulabgängern 2022

Die Gemeinde Hallbergmoos zeichnet 
auch dieses Jahr wieder Schulabgänger 
aus, deren Notendurchschnitt besser 
als 2,0 ist. Damit alle Schülerinnen und 
Schüler aus Hallbergmoos geehrt wer-
den können, bittet wir um Ihre Mithilfe!

Melden Sie bitte Ihnen bekannte Schul-
abgänger (auch Berufsschule, Studium 
usw.), die einen Notendurchschnitt bis 
1,9 im Abschlusszeugnis oder in der Ab-
schlussprüfung haben.

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden uns Schüler mit diesem Noten-
durchschnitt

leider nicht mehr von den Schulen be-
kannt gegeben. Darum bitten wir Sie, 
sich selbst oder

auch Ihnen bekannte Personen bis zum 
15. August 2022 an uns zu melden.

Für Ihre Meldung an Frau Fieger, Tele-
fon: 0811 5522-124 oder per E-Mail an 
vorzimmer@hallbergmoos.de bedanken 
wir uns sehr.

Kulturfonds Bayern 2023: Zuschüsse 
für Kulturideen aus Oberbayern

Kreative Projekte aus dem Kunst- und 
Kulturbereich können auch im kom-
menden Jahr auf finanzielle Unterstüt-
zung aus dem Kulturfonds Bayern hof-
fen: Projektträger aus Oberbayern sind 
dazu aufgerufen, sich bis einschließlich 
1. Oktober 2022 bei der Regierung von 
Oberbayern mit ihren Ideen um Förder-
mittel aus diesem Topf zu bewerben. So 
können beispielsweise Projekte aus den 
Bereichen Theater, nichtstaatliche Mu-
seen, zeitgenössische Kunst, Musikpfle-
ge, Laienmusik, Archive, Bibliotheken, 
Literatur und internationaler Ideenaus-
tausch eine Förderung erhalten.

Weiterführende Informationen und Hin-
weise

Wer jetzt selbst aktiv werden und sich 
mit einem innovativen Projekt um eine 
Förderung für das Jahr 2023 bewerben 
möchte, findet ausführliche Informa-
tionen und Hinweise zum Kulturfonds 
Bayern – Bereich Kunst auf den Inter-
netseiten des  Bayerischen Staatsminis-
teriums für Wissenschaft und Kunst  so-
wie der Regierung von Oberbayern. Für 
Fragen steht das Team Kulturpflege der 
Regierung von Oberbayern unter der  
E-Mail-Adresse  kulturpflege@reg-ob.
bayern.de  gerne zur Verfügung. 

Ferienfreizeiten in den Sommerferien
Der Landkreis Freising bietet wie jedes 
Jahr einwöchige Ferienfreizeiten in den 
Sommerferien an. Für zwei der Fahrten 
sind noch Restplätze verfügbar.

Fahrt für Kinder nach Burghausen vom 
8.8. – 15.8.2022

Fahrt für Jugendliche in die Oberpfalz 
vom 1.8. – 8.8.2022

Anmeldungen über:
Kommunale Jugendarbeit
Amt für Jugend und Familie
Landshuter Str. 31
85356 Freising
Büro: Vimystr. 32
Tel.: 08161 600-731 oder -227
Fax: 08161 600-587
Email: koja@kreis-fs.de
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DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(24. August) ist  
Mittwoch,  

17. August, 13 Uhr.

info@hallberger.de oder  
Telefon 0811-99 89 042

A U S  D E M  R AT H A U S

Bauausschuss vom 12. Juli 2022
B E K A N N T G A B E N

Vergaben
Die Kommune hat die Kanalsanierungs-
arbeiten an der Grünecker- und Haupt-
straße vergeben. Sieben Angebote gin-
gen ein. Den Zuschlag erhielt die Aarsleff 
GmbH (Hallbergmoos). Auftragssumme:  
173.223,93 € brutto

Trinkbrunnen
In diesen heißen Tagen sind sie beson-
ders wertvoll: Die drei neuen Trinkbrun-
nen im Goldach- und Sportpark sowie 
am Rathausplatz. Sie sind ab sofort ein-
satzbereit.

Generalunternehmer für  
Feuerwehrhaus und Naturbad 
Die Gemeinde wird Generalunterneh-
mer für den Bau des Feuerwehrhauses in 
Goldach und das Naturbad im Sportpark 
einschalten. Ihre Aufgabe ist es, die Pro-
jekte zu realisieren – vom Bebauungs-
planentwurf bis zur Fertigstellung. Die 
Ausschreibung läuft bereits. Bis Septem-
ber, so hofft man laut Bürgermeister Jo-
sef Niedermair, geeignete Projektanten 
gefunden zu haben.

mair (CSU), und schafft die Möglichkei-
ten, günstige Mieten anzubieten. Auch 
in der Nachbarschaft ist dies durchaus 
üblich: Sowohl die Gemeinde Neufahrn 
(1 Stellplatz pro Wohnung) als auch die 
Kreisstadt Freising (0,75 Stellplätze pro 
Wohnung) handhaben dies ähnlich. In 
Hallbergmoos kommt man nun rechne-
risch auf 1,33 Stellplätze pro Wohnung.

Laut Beschluss wird die Stellplatzsatzung 
der Kommune nun dahingehend geän-
dert, dass für geförderten Wohnungs-
bau bei dauerhafter Bindung die nach-
zuweisenden Stellplätze um 25 Prozent 
reduziert werden. Die Verwaltung wur-
de mit einer entsprechenden Satzungs-
änderung beauftragt. 

In einer der nächsten Sitzungen wird fer-
ner der Antrag der Einigkeit aufgenom-
men, die gemeindliche Stellplatzsatzung 
zu überarbeiten. Ziel ist eine Harmoni-
sierung der Regelung – und nicht wert-
volles Bauland zu vergeuden.

Kostensteigerungen beim  
Wohnhaus an der Predazzoallee
Hätte der Gemeinderat nicht vor zwei 
Jahren unvermittelt einen Planungs-
stopp für das Wohnungsbauprojekt ein-
gelegt, wäre der Kommune wohl Einiges 
erspart geblieben. Und „Einiges“ heißt 
im konkreten Fall 2,47 Millionen Euro, 
die auf das auf 9,46 Mio. Euro kalkulierte 
Projekt nun noch oben drauf kommen. 
Dies entspricht einer Kostensteigerung 
von 26,3 Prozent, die der Bauausschuss 
nun wohl oder übel akzeptierte. 

Weil die ursprünglich beauftragten Ar-
chitekten nach dem monatelangen Still-
stand abgesprungen waren, fing man mit 
den Planungen quasi von vorne an. Seit 
Mai 2022 führen die HOE Architects das 
Projekt weiter. Sie haben als erstes die 
Kosten (Stand 2020) auf den Prüfstand 
gestellt. Nach deren vorläufiger Einschät-
zung schaut die Rechnung wie folgt aus:

– �Herrichten und Erschließen, Erhöhung 
um ca. 54,8% (+15.637 € brutto)

– �Bauwerk – Baukonstruktionen Erhöhung 
um ca. 39,8% (+ 2.179.976 € brutto)

– �Bauwerk – Technische Anlagen Erhö-
hung um ca. 7,5% (+135.589 € brutto)

– �Außenanlagen Erhöhung um ca. 20,3% 
(+ 90.485 € brutto)

– �Baunebenkosten Erhöhung um ca. 
2,7% (+ 48.000 € brutto)

Gesamtkosten Erhöhung um ca. 26,3 % 
(+ 2.469.687 € brutto)

Wenn nun alles nach Plan verläuft, soll 
im Frühjahr 2023 mit dem Bau begonnen 
werden – und das Wohnhaus nach ca. 23 
Monaten Bauzeit fertig gestellt werden. 
Dass es jetzt doch vergleichsweise schnell 
geht ist laut Bürgermeister Josef Nieder-
mair dem Bauamtsleiter zu verdanken: 
Frank Zimmermann habe quasi bei Null 
anfangen müssen – und sich enorm rein-
gehängt. Er werde auch noch nach Ein-
sparpotentialen suchen, hieß es.

Edelstahl-Küche für Kindergarten 
Der Kindergarten Regenbogen wurde 
bei der Erbauung im Jahr 2005 mit einer 
Haushaltsküche aus Holz ausgestattet. 
Diese Küche ist nach nun 17 Jahre in-
tensiver Nutzung abgenutzt und ver-
schlissen. Eine Reparatur ist nicht mehr 
wirtschaftlich. Aufgrund der gestiegen 
Hygieneanforderung, der Vielzahl der 
Essensausgaben und der gestiegenen 
Anforderungen an den Arbeitsschutz 
stimmte der Bauausschuss dem notwen-
digen Ersatz der Küche in Gastronomie-
qualität (Edelstahl) zu. Der Erhöhung 
der Investition von 40.000 auf 80.000 € 
als überplanmäßige Ausgabe wurde zu-
gestimmt. Die Verwaltung wird zeitnah 
die Ausschreibung durchführen und der 
Bürgermeister die Aufträge vergeben.

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

B E S C H L Ü S S E

25 % weniger Stellplätze bei  
gefördertem Wohnungsbau
Der Bauausschuss hat sich darauf ver-
ständigt, im Zusammenhang mit den ge-
förderten Wohnungbau in der Predazzo-
allee den Stellplatzschlüssel anzupassen 
bzw. um 25 Prozent zu reduzieren. Kon-
kret heißt das: Für die 21 geplanten 
Wohnungen müssen statt 37 Stellplätze 
nur 28 eingerichtet werden. 

Die Kommune hat sich mit gutem Grund 
entschieden: Es senkt die Baukosten er-
heblich, so Bürgermeister Josef Nieder-

Nächste Bau- und Pla-
nungsausschuss-Sitzung:

9. August 2022, 18.30 Uhr
Rathausplatz 1

Sitzungssaal (2. Stock)
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TomateTomate
Frisch…
    …frischer…

Genießen Sie ROT

Roma Tomaten – Roma Aromatica – Roma Rispe –
Bio-Rispe – Mini Rispe – Dulcita – Fleischtomaten –
Ochsenherzen – Tomaten gelb – 
Tomaten im Naschbecher – Cherry Tomaten Mix

Noch eine gute Nachricht:
Auch in Dosentomaten + Säften, 
Tomatenmark + Co. sind noch nahezu 
alle Nährwerte vorhanden!

Genießen Sie ROT

Rot, rund, voller praller Energie – dabei haben sie nur 17 Kalorien pro
100 Gramm – einen hohen Vitamin-C-Gehalt – senken das Risiko von 
Herz- und Kreislauferkrankungen – und durch Lycopin
das Krebsrisiko

Wintergarten: Zustimmung unter 
Bedingung
Unter dem Vorbehalt der Zustimmung 
sowie der Abstandsflächenübernahme 
des westlich angrenzenden Nachbarn 
(Grundstück Fl.-Nr. 1970/510) wird die 
Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans Nr. 39 „Tannenweg Süd“ 
zur Errichtung eines Kaltwintergartens 
außerhalb der Baugrenze erteilt. Der 
Wintergarten soll mit 3,50 Meter Tiefe 
und 5,80 Breite vollständig außerhalb 
des Bauraums gebaut werden. Es haben 
nicht alle angrenzenden Nachbarn der 
Planung des Wintergartens in den Bau-
vorlagen zugestimmt. Das Grundkon-
zept des Bebauungsplans Nr. 39 ist laut 
Bauamt durch die begehrte Befreiung 
bezüglich der Überschreitung des Bau-
fensters nicht berührt.

Rathausumbau: Enorme  
Kostensteigerungen
Erhebliche Kostensteigerungen muss die 
Kommune für den Rathausumbau ein-
planen. Für die Baumeisterarbeiten liegt 
das Ausschreibungsergebnis 43 % bzw. 
29.759,45 € (brutto) über den kalkulier-
ten Kosten. Nur ein Bieter hat überhaupt 
ein Angebot abgegeben. Weil dies der-
zeit marktüblich ist und man ansonsten 
noch mehr Zeit – und womöglich Geld – 
verlöre ist, wurde der Auftrag nun an die 
NHP Bau AG (Forstinning) vergeben. 

Noch massiver fällt die Differenz zwi-
schen Kostenkalkulation und Ausschrei-
bungsergebnis bei den Schreinerarbei-
ten aus: Statt knapp 199.953,46 € hat 
der einzige Bieter ein Angebot über 
308.561,05 € vorgelegt. Es liegt somit  
54 % darüber. Nichtsdestotrotz – und 
auch das Unternehmen im Rathaus be-
reits vergleichbare Arbeiten durchge-
führt hat, erhielt die Firma Lauerer aus 
Marklkofen den Zuschlag. Auch hier will 
man im Rathaus nach Einsparpotentialen 
suchen.

Im Haushaltsjahr 2022 sind zum jetzigen 
Stand ausreichend Mittel vorhanden. 
Der Gesamtansatz im Haushalt 2022 
und der mittelfristigen Finanzplanung 
beträgt 3,186 Mio. Euro. Bei weiteren 
Preissteigerungen ist ggf. eine Erhöhung 
des Gesamtansatzes zum Haushalt 2023 
erforderlich. � (eoe)

Nächste  
Gemeinderats-Sitzung:
23. August 2022, 18.30 Uhr

Rathausplatz 1
Sitzungssaal (2. Stock)

P O L I Z E I B E R I C H T

Zigarettenautomat mit schwerem 
Gerät aus der Verankerung gerissen
Am Dienstag (19.7.) wurde in den frühen 
Morgenstunden ein Zigarettenautomat 
in der Freisinger Straße in Hallbergmoos 
mittels einer oder mehreren bagger-/
radladerähnlichen Baumaschinen aus 
seiner Verankerung gerissen. Anschlie-
ßend wurde das Diebesgut zu der Bau-
stelle transportiert, von welcher das 
schwere Gerät zuvor unerlaubt „ausge-
liehen“ wurde, dort geöffnet und Ziga-
rettenschachteln als Beute entnommen. 
Bei der sofort eingeleiteten Fahndung 
waren neben Einsatzkräften der Poli-
zeiinspektionen Erding und Flughafen 
München auch ein Polizeihubschrauber 

eingesetzt. Darüber hinaus wurden die 
Ermittler im weiteren Verlauf von ins-
gesamt zwei Personensuchhunden der 
Zentralen Ergänzungsdienste aus den 
Polizeipräsidien Oberbayern Süd sowie 
Schwaben Nord unterstützt. Letztlich 
führte die Arbeit der Ermittler der Poli-
zeiinspektion Neufahrn zur Sicherstel-
lung der Beute sowie zur Feststellung 
von bislang zwei Tatverdächtigen.

Besuchen Sie auch unsere Website:
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Alle haben einen Abschluss
Von Corona-gebeutelte Neuntklässler haben sich tapfer durchgebissen

Sie haben sich in Schale geworfen, sind 
mit der Limousine vorgefahren und ha-
ben diesen besonderen Tag groß gefei-
ert: Am vergangenen Mittwoch durften 
die Neuntklässler der Mittelschule ihre 
Zeugnisse in feierlichem Rahmen in Emp-
fang nehmen. Besonders schön: Alle 40 
jungen Frauen und Männer haben einen 
Abschluss in der Tasche.

Dabei haben es die beiden neunten Klas-
sen alles andere als leicht gehabt, wie 
Rektor Rudolf Weichs unterstrich: Der 

diesjährige Abschlussjahrgang ist, wie er 
hervorhob, „der durch Corona benach-
teiligste überhaupt“: In der siebten und 
achten Klasse mussten die Schüler fast 
durchgehend „auf Distanz“ unterrichtet 
werden. Erst in 9. Klasse konnten sie in 
den Präsenzunterricht gehen. „Sie haben 
sich tapfer durchgebissen, viel Zeit im  
Homeoffice verbracht und fast durch-
wegs sehr fleißig und selbstständig ge-
lernt. Hut ab!“

Alle 40 Schüler der beiden 9. Klassen ha-

ben den Mittelabschluss geschafft. 36 von 
ihnen sind zum Qualifizierenden Mittel-
schulabschluss angetreten, 27 haben be-
standen. Das entspricht einer Quote von 
exakt 75 Prozent – und bewegt sich auf 
dem Niveau der Vorjahre. Und: 10 Schüler 
haben einen Einser-Schnitt.

Aus Schutz vor Corona fand die Ab-
schlussfeier am vergangenen Mittwoch-
abend zum ersten Mal in der Schulge-
schichte komplett im Freien – bei heißen 
36 Grad – statt. Erkrankten Schülern und 

Die Jahrgangsbesten (v.l.) Domenic Cantu (1,6), Angela Aceto (1,3) und Florian Bopp (1,6) mit Rektor Rudolf Weichs und den Klassleiterinnen 
Katja Kovacic (9a) und Birgit Meiler (9b). Nicht auf dem Foto:  Sonja Bach (1,5).

Klasse 9a Klasse 9b
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Lehrer wurde die Feier per Livestream 
nach Hause übertragen.

„Es ist nicht vorbei, bis es vorbei ist. Aber 
dafür müssen wir erst mal anfangen, zi-
tierte der Schulleiter die Worte des tür-
kischen Fußball-Nationaltrainers Fatih 
Terim bei der EM 2016. Denn sie passen 
ziemlich gut zu den Neuntklässler, die 
nun ihren erfolgreichen Abschluss fei-
erten. Manche haben schon in der „Vor-
runde“ – zu Beginn der Schullaufbahn 
– verstanden, wie wichtig Bildung ist. 
Manche legten erst in der „KO-Runde“ 
so richtig los.

Auf amüsante Art würdigte Katja Kovacic, 
Klassleiterin der 9a, den Weg ihrer Schütz-
linge durch den „Schul-Dschungel“. Birgit 
Meiler (9b) schloss sich in Reimform an. 
Die Glückwünsche und Geschenke des 

Mit der „Limo“ in die Zukunft: Luca, Lukas, Fabian, Mustafa und Emanuel (v.l.) sind zusammen durch Dick und Dünn gegangen – und haben 
ihren Abschluss mit Bravour gemacht. Einige steigen ins Berufsleben ein, andere gehen weiter zur Schule. Zur Feier des Tages haben sie sich 
eine Stretch-Limosine – ein Hummer H3 mit neun Metern Länge – gemietet, und fuhren nach einer Flughafenrunde vor der Mittelschule vor, um 
sich ihre Zeugnisse abzuholen und ausgelassen zu feiern. 

Elternbeirats überbrachte Kirstin Engel-
hart – und auch die Schülersprecher be-
dankten sich herzlich bei ihren Lehrern, 
die sie „in guten und schlechten Zeiten“ 
enorm unterstützt haben. 

Bürgermeister Josef Niedermair gratu-
lierte zum ersten erreichten „Meilen-
stein“, dem noch viele weitere im (Be-
rufs-) Leben folgen würden. Er wünschte 
den jungen Menschen Mut, den eigenen 
Weg zu gehen und die Route zu ändern, 
wenn es nötig sei: „Traut’s es euch zu. 
Das ganze Leben ist eine Herausforde-
rung. Man wächst mit seinen Aufgaben.“ 
Die Gemeinde hat übrigens nicht nur das 
Büffet und Getränke für die Entlassfeier 
gesponsort, sondern auch den Förder-
unterricht für den „Quali“ finanziert.

� (eoe)
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„Gechillter“ Feierabend
After Work Partys starten wieder

Das nennt man Feierabend: Mit Cock-
tails, Schmankerl von Grill und in ent-
spannter Atmosphäre kann ein Arbeits-
tag wunderbar ausklingen. Darum hat 
die Kommune nun die beliebte Serie 
der „After Work Partys“ neu aufgelegt. 

Gut gelaunte Gastgeber (v.l.): Mario Landthaler (Geschäftsführer NinetyNine Hotel Munich Airport), Alexander Mademann, Doris Thalmeier 
(Wirtschaftsförderung, Gemeinde Hallbergmoos) und Benjamin Henn (Veranstaltungsmanager, Gemeinde Hallbergmoos).

Cocktails, Grillspezialitäten und Musik: Der Auftakt der After Work 
Partys ließ keine Wünsche offen.

Zum Auftakt ging’s in NinetyNine Hotel 
Munich Airport.

Hotelchef Mario Landthaler, Alexander 
Mademann, Doris Thalmeier (Wirtschafts-
förderung der Gemeinde) und Event-Ma-
nager Benjamin Henn empfingen die 

Gäste aus dem Munich Airport Business 
Park und der örtlichen Geschäftswelt. Ser-
viert wurden Grillspezialitäten und Cock-
tails – im Freien und nach einem ordent-
lichen Regenguss in der stylischen Lounge 
des Hotels. Begleitet wurde das Event von 
Sax and the Deejay. � (eoe)
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Kleine Künstler: Zum Auftakt des Projekts „Aufgestuhlt“ bemalten 
junge Gäste eine Sitzgelegenheit, die Teil des neuesten Projekts des 
Kunst- und Kulturvereins cultiamo e.V. ist.

Fischerfreuden bei den Fischerfreunden: Lena (9) ließ sich von Jugend-
leiter Sebastian Griese (rechts) die Tipps und Tricks beim Angelruten-
Zielwurf verraten.

Trendsportart „Hula-Hoop“: Auch beim VfB ist sie daheim. Auf der 
Wiese am Weiher konnten Besucher spontan Hüfen und Reifen  
kreisen lassen. 

Ein perfekter Tag
Tag der Vereine ein voller Erfolg 

Ein traumhafter Sommertag, tolle Stim-
mung und ein Sportpark voller „Action“: 
Es hat alles gepasst, beim Tag der Verei-
ne, der im vergangenen Herbst wegen 
Corona ausfallen musste. Jetzt wurden 
alle Beteiligten und die unzähligen Be-
sucher dafür entschädigt. 

Gut und gerne 100 Ehrenamtliche der 
Vereine waren auf den Beinen: In den 
Hütten und Sportanlagen, auf der Bühne 

am Weiher und der grünen Wiese präsen-
tierten die Clubs und Organisationen sich, 
ihre Angebote und Schmankerl – vom 
Burger bis zur Waffel. Eine Bimmelbahn 
zuckelte durch und um den Sportpark – 
eine Riesenspaß für Groß und Klein. 

„Es ist schwer zu schätzen, aber 2000 Be-
sucher dürften es schon gewesen sein“, 
freute sich Benjamin Henn über den 
enormen Zuspruch. Der Veranstaltungs-

manager der Gemeinde hatte zusam-
men mit seiner Kollegin Daniela Linde-
miller und den Vereinen dieses schöne 
Familienevent organisiert. Auch Bür-
germeister Josef Niedermair freute sich 
beim Anblick des belebten Sportparks: 
„Perfekt. Schaut’s euch die Leute an. Der 
ganze Aufwand war es zu 100 Prozent 
wert.“ Eine Wiederholung, so erklärte er 
auf Nachfrage, sei nicht ausgeschlossen.
� (eoe)

Wilhelminen-Polka, Landler und andere traditionelle Tänze zeigte der 
Volkstanzskreis auf der Seebühne. Im halbstündigen Wechsel zeigten 
Tanz- und Sportgruppen – vom Easystepp bis Qi Gong – ihre Programme.
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Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de
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Wie heißt der Gründer von Hallbergmoos? Wer alle fünf Vornamen 
wusste, bekam ein Extra-“Guddi“ beim Quiz des Heimat- und Tradi-
tionsvereins. Und hier auch noch die Auflösung:   Freiherrn Karl Theo-
dor Maria Hubert Isidor von Hallberg-Broich.

Den Bogen raus hatte dieser junge Besucher. Er brachte den Pfeil „ins 
Gold“ – und hatte wie viele Kinder großen Spaß am Outdoor-Stand 
der Schützengesellschaft Edelweiß.

Der Arbeitskreis „Schools Out Party“ ließ Kinderherzen höher schla-
gen: Am Bungee-Trampolin, der Riesen-Hüpfburg und einer Fotobox 
war der Andrang groß.

Einziger Wermutstropfen: Die Se(e)renande zum Auftakt des Hall
berger Kultursommers am 15. Juli war schlecht besucht. Nur 80 Zu-
hörer verfolgten das Klassik-Konzert mit dem Odeon-Jugendorchester 
aus München.
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Sommer, Sonne, Sport und Spiele: Wer nicht spontan mitmachte, ließ 
sich von den Aktionen und Aufführungen begeistern.

Hoch hinaus gings bei der Narrhalla: Sie zeigte auf dem Bogenschieß-
platz ihre Hebefiguren. Außerdem dort: Lasertag und Jumping. 

Eine Riesenattraktion: Die Fahrt mit der Bimmelbahn durch den Sport-
park ließ sich kaum ein Besucher nehmen. Sie kurvte kostenlos von 
Aktionstand zu Aktionsstand.

Richtig Schwung holen: Das war auf der Kegelbahn und beim VfB das 
Motto. Vielen Besucher schauten vorbei und schoben probehalber 
an.

Einfach zauberhaft: Die Tanzmäuse des VfB legten einen hinreißenden 
Auftritt auf der Seebühne hin. Auch die DanceKids und DanceStars 
zeigten, was sie tänzerisch so draufhaben.
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Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Zeichen für Frieden

Gut 120 Schüler, Lehrer, Lehrlinge, 
Meister und Gesellen sowie Teilnehmer 
des Projekts „Musik 4 Kids“ haben nun  
im Jugendwerk Birkeneck ein nicht zu 
übersehendes Zeichen für den Frieden 
in der Welt und der Ukraine gesetzt: Sie 
bildeten das Friedenszeichen auf dem 
Sportplatz.

Beteiligt waren auch die Grund- und 
Mittelschule Hallbergmoos, Schulen  

und Werkstätten der Jugendhilfeein-
richtung. Die Feuerwehr Hallbergmoos 
ermöglichte mit der Drehleiter die Auf-
nahmen von oben.

Mit viel Geduld, und wegen des Winds 
schweren Armen, hielten alle Beteiligten 
ihre Schilder hoch.

Als die Band Lila Luzi den Song „Imagi-
ne“ von John Lennon spielte, überkam 
alle Beteiligten Gänsehaut-Feeling. Sie 
alle eint der Wunsch, der Krieg in der 
Ukraine und alle bewaffneten Ausein-
andersetzungen in der Welt mögen ein 
Ende haben. � (gra)
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Zeppelinstraße 21 · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit

integrierter

Markise

Freiluftgalerie eröffnet
Neues Format „Kunst am Zaun“ an wechselnden Orten

Eine Freiluftgalerie, Ausstellungsflächen 
an wechselnden Ort, ein Outdoor-Erleb-
nis: Der Arbeitskreis Kunst hat ein neu-
es Format entwickelt, das Kunst leicht 
zugänglich und unabhängig von „Öff-
nungszeiten“ erlebbar macht. Beim Spa-
ziergang, bei der Jogging-Runde oder 
beim Picknick im Park.

Dazu hat man nun (Bau-) Zäune auf der 
grünen Wiese aufgestellt: Daran befes-
tigt sind Werke von Anneliese Adels-
perger, Mandy Böhme, Inez Eckenbach-
Henning, Gerhild Hoffmann, Stefanie 
Ihlefeldt und Renate Sacher. Nicht die 
Originale in ihrer eigentlichen Größe, 
sondern deren auf PVC-Banner gedruck-
ten Abbilder. Sonst hätten sich die Aqua-
relle, Acrylmalerei und Mischtechniken 
schon am Tag der Eröffnung in (Regen-) 
Wasser aufgelöst. Um sie Ausstellungs-

Neues anzugehen – und Kunst für alle 
Bürger erlebbar zu machen. „Kunst kann 
aufwecken, anregen, nachdenklich stim-
men, ermutigen und die Blickrichtung 
ändern“, betonte Holzmann.

Die Freiluftgalerie wandert monatlich: 
Erst ist sie im Sport- und Freizeitpark zu 

Mandy Böhme, Gerhild Hoffmann, Anneliese 
Adelsperger, Stefanie Ihlefeldt, Inez Ecken-
bach-Henning und Renate Sacher zeigen ihre 
Werke in der Freiluft-Galerie

Kunst am Zaun: Die Ausstellung ist 
zunächst im Sportpark (bis 6. August), 
dann im Goldachpark (bis 6. Septem-
ber) und schließlich am Rathausplatz 
(bis 7. Oktober) zu sehen.

sehen, später dann im Goldachpark und 
auf der Wiese am Rathausplatz. Wer sich 
für eines der Bilder interessiert, kann 
den angebrachten QR-Code scannen und 
mit den Künstlerinnen direkt in Kontakt 
treten.� (eoe)

flächen sturm- und unwetterbeständig 
zu machen, stehen die Zäune im Dreieck 
auf Betonsockeln. Dass man gut daran 
getan hat, erlebte man bei der Eröff-
nung: Da ergoss sich ein Sommerregen 
über die Outdoor-Ausstellung. 

Inspirieren lassen habe man sich dazu 
von einem ähnlichen Projekt, das es ver-
gangenes Jahr in Freising gab, sagte AK-
Leiterin Inez Eckenbach-Henning. Kul-
turreferentin Andrea Holzmann dankte 
der AK-Leiterin für ihren Mut, etwas 

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT
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APOTHEKER A. WAIZENEGGER 
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01 

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de 
Homepage: www.apotheke-am-bach.de 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr  800 – 1900 Uhr 
                          Sa          800 – 1300 Uhr 

Baby Mess- und Wiegetag 
Elternberatung  

Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

m Unsere examinierte Kinderkrankenschwester  
berät Sie über Ernährung,  
Entwicklung und Pflege  
Ihres Kindes. 

m Verleih von  
Babywaagen,  
Milchpumpen  
und  
Inhaliergeräten 

m Botendienst

Von Tokio über Paris nach Hallbergmoos
Rinko Yamagucchi, die Japanerin bei den Goldacher Buam

Neun Mannsbilder und eine Frau – und 
was für eine: die Japanerin Rinko Ya-
makuchi, die jetzt Küppers heißt. Sie ist 
seit 2015 fester weiblicher Bestandteil 
der bayerischen Blaskapelle „Goldacher 
Buam“. Und die sind mächtig stolz, dass 
sie bei ihnen mitspielt, suchte man doch 
schon länger nach einer zweiten Klari-
nette. Dass sie von einer Frau gespielt 
wird, hatte man nicht auf dem Zettel.

Die 32-jährige Japanerin Rinko, die in To-
kio geboren wurde, wollte immer Musik 
in Europa studieren. Die Eltern unterstütz-
ten sie dabei. Sie kam 2011 mit 20 Jahren 
nach einem Vorspiel bei ihrem Tokioter 
Professor ans Konservatorium in Paris.

„Das war mein sehnlichster Wunsch, aber 
die neue andere Kultur, weit weg von zu 
Hause, keine Freunde, war zunächst ein 
tiefer Einschnitt in meinem Leben. Und 
dann die Sprache: außer ‚Bonjour‘ und 
‚Merci‘ konnte ich nichts“, erinnert sich 
Rinko. In nur sieben Monaten lernte sie 
neben ihrem Musikstudium die französi-
sche Sprache. Mit ihrer WG-Mitbewoh-
nerin sprach sie nur japanisch, aber für 
alle anderen musste auch eine Verstän-
digung möglich sein.  

Als sie 2011 dann aber an einem See 
beim Schloss Versailles den Hallberg-
mooser Thomas Küppers kennen lernte, 
musste wieder das Wörterbuch und ein 
‚Translator‘ ran. Denn Thomas, der be-
reits einige Jahre bei einem Computer-
unternehmen in Paris tätig war, sprach 
nur englisch und deutsch.

Kein Hindernis für das Paar: Schon nach 
kurzer Zeit verliebten sich die beiden 
und feierten auch gleich das Neujahrs-
fest zusammen, eines der wichtigsten 
und traditionellsten Familienfeste in 
Japan. „Meine Eltern waren zunächst 

Mit ihrem Mann Thomas Küppers, dem 2-jäh-
rigen Sohn Toki (nicht auf dem Foto) und der 
sechs Monate alten Tochter Yuki lebt Rinko in 
Hallbergmoos.

etwas befremdet, dass ich einen euro-
päischen Mann mitbrachte. Aber schon 
nach einiger Zeit hatten sie Thomas-san 
in ihr Herz geschlossen.“  Wichtig für die 
Eltern war es weiterhin, dass die Tochter 
aber ihr Musikstudium nicht aufgab.

Goldacher Buam gefunden
Und das tat sie auch nicht – denn nach 
dem Umzug von Paris nach Hallberg-
moos wollte sie in München weiter 
studieren.  „Aber ich wollte auch Land 

und Leute kennenlernen und Spaß beim 
Musizieren haben. Deshalb schaute ich 
nach einer Möglichkeit, Klarinette in 
einer Gruppe außerhalb der Hochschule 
zu spielen. Und ich fand zum Glück die 
Goldacher Buam.“

Ein Glücksgriff für beide Seiten: Die Män-
ner freuten sich, dass eine junge Frau zu 
ihnen kam. Trotzdem waren sie zunächst 
eher zurückhaltend, weil sie nicht wuss-
ten, ob Rinko das Band-Repertoire spie-
len kann und zu ihnen passt. Aber bereits 
bei der Vorstellung, nach dem ersten 
Vorspiel, waren alle Feuer und Flamme. 
Die Gruppe, die mit Hörnern, Trompe-
ten, Klarinette, Posaune, Tuba, Akkor-
deon und Schlagzeug besetzt ist, suchte 
schon länger eine zweite Klarinette. Und 
jetzt kam gleich eine Profi-Klarinettistin, 
die alles rauf und runter spielen konnte, 
obwohl ihr die Stücke alle fremd waren.

Traditionelles Dirndl und Hut
„Und das Spielen dort machte mir gleich 
von Anfang an Freude. Ich merkte auch, 
dass alle in der Gruppe mich herzlich auf-
nahmen. Da war keine Barriere, obwohl 
ich noch nicht so gut deutsch sprach. Ich 
war gleich integriert in die Band.“ Aber 
zunächst musste ein Dirndl her, denn 
alle Männer sind immer traditionell ge-
kleidet in Lederhosen und mit Hut. „Das 
Dirndl war gleich besorgt. Für den Hut 
sind wir extra nach Regensburg ge-
fahren. Denn die Männer tragen einen 
Bierkutscher-Hut und meiner sollte dazu 
passen.“

Und wenn Rinko nun in voller ‚Montur‘ 
aufspielt, sind die Zuschauer immer sehr 
entzückt: ob bei verschiedenen Festen in 
Zelten oder Biergärten: die junge Frau 
fällt jedem bereits beim Um- oder Ein-
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Ihr Grieche in Hallbergmoos

Griechenland genießen: Griechenland genießen: 
Mit Freunden, der Familie und Firma.

Traditionell griechische Küche – 
als Santorini-Menü oder a la Carte.

Im Restaurant und Nebenzimmer 
(bis 30 Personen)

Reservieren Sie jetzt ihren Wunschtermin!

Theresienstrasse 64 · 85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811-9995978

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 22:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage
11:30 – 13:30 Uhr und 17:30 – 22:00 Uhr

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen

Zeilhofer 124x50.qxp_Layout 1  01.06.21  22:24  Seite 1

Ob Bandltanz oder Standkonzert beim Volksfest: Rinko fehlt bei keinem großen Auftritt.

Japanische Flagge auf Weiß-Blauem Hinter-
grund: Rinko präsentiert mit Stolz ihre Wurzeln.

zug auf, so wie sie auch ein Blickfang 
auf dem Hallberger Volksfest ist. Und die 
Buam achten darauf, dass keiner ‚ihrem‘ 
Madl zu nahekommt.

Vom Kimono zum Dirndl
Bereits 2017 bei ihrer Hochzeit mit Tho-
mas spielten die Goldacher Buam in 
der Herz-Jesu-Kirche und danach bei 
der Feier im Alten Wirt für die beiden 
und die Gäste auf. Rinko, bei der Trau-
ung zunächst traditionell im Kimono 
gekleidet, zog sich danach aber sofort 
ihr Dirndl an, nahm ihre Klarinette und 
spielte gleich mit.

„Ich hätte keinen besseren Platz finden 
können als bei den Goldacher Buam. 
Ich werde dort akzeptiert, respektiert 
und fühle mich sehr aufgehoben.“ Auf 
die einmal in der Woche stattfindenden 
Probentermine mit der anschließenden 
‚Hoibe Bier‘ freut sie die bekennende 
Bierliebhaberin immer sehr. 

Musikinstrumente zur Taufe
Mittlerweile gibt es bei Rinko bereits 
Nachwuchs: der 2-jährige Toki und die 

erst 6 Monate alte Yuki wurden bereits 
mit Musikinstrumenten versorgt. Zur 
Taufe haben die Musikkollegen den Kin-
dern eine Trommel und ein Xylophon ge-
schenkt.

Die Japanerin ist hier angekommen – 
gleichwohl freut sie sich darauf, dem-
nächst ihre Familie in Tokio besuchen 
zu können. „Wenn ich dann Fotos von 
meinen Auftritten im Dirndl und Hut 
zeige, wenn sie sehen, wie ich musizie-
re, dann macht das meine Familie sehr 
stolz.“� (bb)
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Dolce, Dolce
Eis, Kaffee und Kuchen aus erster Hand

Seit Frühjahr 2018 gibt es das Eis & Co. 
Cappuccino am Hallberger Rathausplatz. 
Der 42-jährige Florin Costin betreibt die 
Eisdiele, die sich sehr großer Beliebtheit 
erfreut, mit Hilfe seiner beiden Neffen 
Madalin und Catalin. Eis-Schleckermäu-
ler kommen nicht nur aus der Gemeinde 
selbst – auch im Landkreis hat sich das 
Café schon einen Namen gemacht.

Gelernt von italienischen  
Eisspezialisten
Der gebürtige Rumäne Florin ist gelern-
ter Koch und hatte zuvor einige Jahre im 
Neuwirt gearbeitet. Als sich ihm dann 
die Möglichkeit bot, die Eisdiele als Päch-
ter zu übernehmen, griff er gleich zu. 
„Ich habe dies als neue Chance gesehen, 
mich selbständig zu machen. Neben Eis, 
Cappuccino, Espresso, Latte Macchiato 
und Milchshakes, bieten wir auch ver-
schiedene eigene Kuchenkreationen an. 
Alles Rezepte von meinem rumänischen 
Großvater, der Konditor war.“

Gesagt, getan: bei dem italienischen 
Eisspezialisten Enrico Ciapetti, der die 
Kunst des Eismachens beherrscht, lernte 
Florin von der Pike auf. „Es dauerte eini-
ge Zeit, bis ich alles drauf hatte und mich 
mit Speiseeis auskannte.“

Vom Profi übernahm er alle Tipps, kauft 
auch heute noch die verschiedenen Aro-
men direkt bei ihm ein. Mit einer eige-
nen Eismaschine vor Ort, macht er täglich 
frische wechselnde Sorten. Insgesamt 32 
sind es bisher – darunter nicht nur die 
Klassiker, es sind auch einige neue Sorten 
hinzugekommen, wie Schoko-Schwarz 
oder Schoko-Orange. Natürlich hat man 
sich mittlerweile auch auf zucker- und 
laktosefreie Sorten eingestellt.

„Unser Speiseeis wird natürlich mit 
Milch und Sahne hergestellt, damit es 

sehr cremig wird und acht Minuten auf 
sechzig Grad gekocht. Dann kommen 
Geschmacks- und Magermilchpulver 
dazu und dann wird alles richtig runter 
gekühlt.“

Neue Eis- und Kuchenkreationen
Und in diesem Sommer gibt es noch was 
Neues: Sorbet ist der Star: das Halbgefro-
rene wird nur aus Fruchtsaft oder Frucht-
püree mit Zucker hergestellt. Die Renner 
dabei sind Minze, Limette, Mango-Min-
ze oder Schoko-Orange.

schiedenen Kuchen sind gefragt, die täg-
lich frisch in einer extra Theke angebo-
ten werden und alle für Familienfeiern, 
wie Hochzeiten, Konfirmationen und 
Kommunionen im Voraus bestellt wer-
den können. Darunter natürlich alle Ku-
chen-Klassiker wie Schoko-, Apfel-, oder 
Beerentorten, aber auch Käsesahne oder 
Tiramisu. Die Kuchen können je nach 
Bestellung individuell gestaltet, verziert 
und dekoriert werden.

Das Eiscafé hat das gesamte Jahr durch-
gehend von 10 bis 21 Uhr geöffnet. Für 
den kommenden Herbst hat der Inhaber 
auch noch einige spezielle Angebote auf 
der Karte: „Wir haben uns für Herbst und 
Winter etwas überlegt: wir bieten dann 
ganz neu Pfannkuchen gefüllt mit Obst, 
Eis, oder Früchten an. Für die „Nicht- 
Süßen“ gibt es die Pfannkuchen auch 
salzig und mit Käse.“

In den Wintermonaten wird dann auch 
Glühwein, warmer Eierlikör mit Eis und 
Sahne serviert – draußen ganz kusch-
lig mit Sitzdecken auf den Stühlen und 
unter Heizpilzen! Da kann es einem nur 
warm in Herz und Bauch werden.� (bb)

Viele Stammkunden kommen mittler-
weile täglich vorbei, schätzt man doch 
die breite Angebotspalette und die 
freundliche Atmosphäre. Auch die ver-

Eis
Kaff ee

Kuchen
Torten
Snacks

Aperitivi
EisundCo Hallbergmoos

Rathausplatz 3 · 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 - 112 830 112 · Mobil 0173 - 874 79 55

E-Mail: Costyn39@yahoo.com
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W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Sommerfest zum Kennenlernen

Sommerfest im Sternentor

„Endlich lernen wir uns kennen!“: Unter 
diesem Motto feierte der Kindergarten 
Sonnenschein nach langer Zwangspause 
endlich wieder ein Sommerfest. Eltern, 
Kinder und Erzieher trafen sich, um ge-
meinsam zu spielen, zu lachen und na-
türlich ausgelassen zu feiern. 

Zu einer eingeübten Choreografie tanz-
ten und sangen die Kinder und präsen-
tierten die Vielseitigkeit der Gruppen 
Gelb, Blau und Rot. Bei traumhaftem 
Sommerwetter gab’s im Freien ein gro-
ßes Unterhaltungsprogramm – vom 
Kinderschminken und Edelstein-Sieben, 
bis hin zu Tauziehen und Spaß in den 
Plantschbecken. Auch die Eltern waren 
im sogenannten „Kennenlern-Spiel“ ge-
fordert. 

Belohnt wurde die „Schnitzeljagd“ am 
Ende mit einem Gutschein im Wert von 
100  €, der unter allen Teilnehmern ver-
lost wurde. 

cken. So entstand ein breit gefächertes 
Büfett, das keine Wünsche offenließ. 

Den Abschluss fand der Tag im tradi-
tionellen Elternspiel um den begehrten 
Wanderpokal. Nachdem sich alle mäch-
tig ins Zeug gelegt hatten, machte die 
blaue Gruppe das Rennen. Dieses Kin-
dergartenfest markiert zugleich das 
Ende einer Ära: Nach über 40 Jahren ver-
abschiedete sich Jutta Zitzmann-Häfner, 
Leiterin des Kindergarten Sonnenschein, 
in den Ruhestand (DER HALLBERGER 
berichtete). Sie übergab die Verantwor-
tung an ihre Nachfolgerin Sieglinde Op-
permann-Schmid. (gra)

Die Kinderkrippe Sternentor durfte kürz-
lich ein Sommerfest feiern: 100 Gäste – 
Krippenkinder, Eltern, Geschwister und 
ErzieherInnen – genossen gemeinsam ei-
nen wunderbaren Nachmittag im Garten 
der Krippe bei reichlich Kaffee, Kuchen 
und vielen Aktivitäten. Es wurde gemalt, 
Schuhkartons gestapelt, oder auf Lein-
wänden Handabdrücke hinterlassen. Die 
Leinwände werden demnächst als An-
denken an das Sommerfest die Wände 
der Krippe zieren. 

Besonders beliebt war das Ausbuddeln 
von Pfeifenputzer-‘Regenwürmern‘ im 
Sandkasten, die dann gegen kleine Prei-
se eingetauscht werden konnten. Davon 
konnten die Kinder gar nicht genug be-
kommen. Der absolute Höhepunkt war 
wohl die Tombola, für die Kassenwartin 

Sonja Untermann so viele tolle Gewinne 
organisiert hatte, dass der Ansturm beim 
Loseverkauf teilweise kaum zu bewäl-
tigen war – von Gutscheinen für einen 
schönen Tag mit der ganzen Familie bis 
zu Parkscheiben und Brotboxen war al-
les dabei, nach dem Motto ‚Jedes Los ge-
winnt‘. (gra)

Das leibliche Wohl kam auch nicht zu 
kurz. Neben Eiscreme gegen die Hitze, 
für die der Förderverein sorgte und Ge-
tränken aller Art gegen den Durst, hat-
ten die Eltern der Kinder auch dieses 
Jahr wieder fleißig gekocht und geba-
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Keine Frage: Internet-Präsenz, ein professioneller Webauftritt und 
Sicherheit im Netz sind für Unternehmen unerlässlich. Ein Experte, 
der Regionalität mit professioneller Expertise verbindet, ist Thomas 
Mach:  Er ist seit acht Jahren selbständiger Webdesigner – und sein 
Unternehmen TOGEMAXX media & webdesign neues Mitglied der 
Werbegemeinschaft „Hallbergmoos in Aktion“.
TOGEMAXX folgt der Devise: „Wir machen das Internet schöner … 
und steigern ihren Erfolg“. Das Unternehmen betreut mittelstän-
dische Unternehmen, Handwerker und Dienstleister überwiegend 
in Hallbergmoos und Goldach, aber auch im ganzen Bundesgebiet.
Der unschlagbare Vorteil der Regionalität: Als Einheimischer kennt 
Thomas Mach das Markt umfeld und ist bestens vernetzt.
Der Fokus von TOGEMAXX liegt in der Entwicklung von Webseiten, 
Online-Shops und Blogs – individuell und maßgeschneidert für 

jedes Unternehmen. Wichtig dabei: Die Suchmaschinen-Optimie-
rung (SEO). Letzteres ist für Betriebe essentiell, die beim „Googlen“ 
gefunden werden 
wollen. 
Mit „WP Wächter“ bie-
tet Mach außerdem 
professionelle Web-
seiten-Betreuung an 
– ein unverzichtbarer 
Service damit Word-
Press-Webseiten und 
Plug-ins auf dem neu-
esten Stand und vor 
Angriff en sicher sind. 

Die Werbegemeinschaft „Hallbergmoos in Aktion“ stellt vor:

TOGEMAXX media & webdesign | Fokkerstr. 2 | 85399 Hallbergmoos | Tel. 0811 / 55 55 90 80 | E-Mail: info@togemaxx.de

Die Werbegemeinschaft „Hallbergmoos in Aktion“ stellt vor:

Mit einem Aktionsstand präsentierte sich das 
neue Mitglied TOGEMAXX bei der Radlrallye

„ Wir machen 
das Internet 
schöner... 
und steigern 
ihren Erfolg“ 

Matsch a la Carte Reise ins 
Blauland

Mit dem Papa beim Zelten

Pünktlich zu Beginn der heißen Tage 
wartete im Garten eine Matschküche mit 
Wasseranschluss auf die Kinder im „Spat-
zennest“. Es wurde fleißig „gematscht“, 
mit Wasser gespielt und mit Gras und 
Sand gekocht.

Zu verdanken hatten die freudige Über-
raschung dem Elternbeirat und den El-
tern des Spatzennestes. In einer Backak-
tion zu Ostern wurde Geld gesammelt, 
um davon die Küche zu kaufen. Dank 
fleißiger Väter, Großväter und Urgroß-
väter wurde die Küche noch mit dem 
Wasseranschluss versehen und krippen-
tauglich hergerichtet. Das ganze Spat-
zennest bedankt sich bei den Eltern und 
„Küchenmonteuren“. � (gra)

Die Kinder aus dem Hort Meilenstein-
haus haben Eltern und Geschwister auf 
eine Reise in „Blauland“ mitgenommen. 
Zum Abschluss des Jahresprojektes „Re-
spekt und Wertschätzung“ wurde das 
gleichnamige Musical aufgeführt. Schau-
spieler und Chorkinder haben fleißig ge-
probt und präsentierten eine gelungene 
Aufführung. 

Eine schöne Tradition konnte man im 
Kindergarten Sonnenschein nun wieder 
aufleben lassen: Kinder und Väter gin-
gen gemeinsam zum Zelten. Unter Lei-
tung von Thomas Dressel, Ralf Eigel und 
Florian Bernhard baute man auf dem Bo-
genschießplatz im Sportpark eine Zelt-
stadt auf. Gemeinsam saß man dann am 
Lagerfeuer, grillte Marshmallows, tobte 
und hatte viel Spaß. Die gemeinsam ver-
brachte Zeit wird in Erinnerung bleiben 
und stärkt die Vater-Kind-Beziehung, so 
Kindergarten-Leiterin Jutta Zitzmann-
Häfner.� (gra)

In diesem Musical setzen sich die Figu-
ren, die Fizzli Puzzlis, mit den Themen 
Respekt, Akzeptanz und Wertschätzung 
kritisch auseinander.  Um am Ende fest-
zustellen, dass Liebe keine Zauberei, 
sondern der Schlüssel zum guten und 
harmonischen Umgang miteinander ist. 
Auch wenn man vom Regen überrascht 
wurde, waren die Eltern begeistert und 
haben die schauspielerischen und musi-
kalischen Talente der Kinder mit viel Ap-
plaus belohnt. Im Anschluss kam auch ein 
Austausch nicht zu kurz. Die Schauspieler 
und Chorkinder machen als Dankeschön 
einen Ausflug zum Eis essen. � (gra)
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Ein Tag auf dem Bauernhof

Sicherlich unvergesslich wurde für die 
Kleinen des Blumenkindergartens der 
Besuch auf dem Erlebnisbauernhof Wie-
ser in Mauern (Ortsteil Enghausen). Son-
ja Hörmannskirchner, Betreiberin des 

Hofes und selbst gelernte Erzieherin, be-
grüßte die Kinder und gleich ging es los 
– in das Alltagsleben eines Vollerwerbs-
bauernhofes. 

Die Kinder besuchten zunächst einmal 
den Kuhstall, wo sie auch gleich einge-
spannt wurden. Mit den kleinen Schub-
karren holten sie die Silage in den Stall. 
Auch die anderen Tiere auf dem Hof 
wurden bestaunt und ausgiebig gestrei-
chelt.

Danach ging es ins Backhaus: dort wurde 
erzählt, wie das Korn – in diesem Fall der 
Weizen – wächst, wie er geerntet und 
dann zu Mehl gemahlen wird. Die Kin-
der durften auch das Korn aus den Äh-
ren „puhlen“. Schließlich wurde es ge-
mahlen und zu einem Brotteig geknetet. 
Nach einer Spielzeit auf dem eigens dazu 
eingerichteten Spielplatz, ging es dann 
wieder ins Backhaus, wo inzwischen eine 
üppige Brotzeit angerichtet war. � (gra)
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Etappenziel erreicht: Hallbergmoos ist 
fahrradfreundliche Kommune

Wenn geklingelt und nicht geklatscht 
wird, kann es nur ums Fahrrad gehen: 
Die Gemeinde Hallbergmoos ist als 108. 
Kommune in die Arbeitsgemeinschaft 
Fahrradfreundliche Kommune aufge-
nommen worden. Bürgermeister Josef 
Niedermair  vertrat in Begleitung von 
Umweltreferentin Tanja Knieler die Ge-
meinde nun bei einem Festakt in der 
Residenz in München. Als Geschenk für 
die angereisten Bürgermeister aus ganz 
Bayern gab es eine Fahrradklingel.

Bayerns Innenminister Joachim Herr-
mann, selbst passionierter Radfahrer, 
betonte: „Die Klima- und auch die Ver-
kehrswende gibt es nur mit dem Fahrrad, 
das Verkehrsmittel mit Zukunft. Das Ziel 
muss klar sein, dass immer mehr Men-
schen aufs Rad umsteigen und mehr in 
die Pedale treten – und das mit Begeiste-
rung!“ Ein zentraler Schwerpunkt sei es, 
das Radfahren in Bayern noch sicherer zu 
machen. Die AGFK und damit auch die 
fahrradfreundlichen Kommunen seien 
wichtige Partner.

Für Hallbergmoos gibt es sicherlich noch 
Hausaufgaben zu erledigen, um die Si-
cherheit der Radfahrer weiter zu verbes-
sern, so Bürgermeister Niedermair. Aber 
es sei schon vieles auf den Weg gebracht. 
„Jetzt müssen wir das ineinander verzah-
nen und weiter verbessern.“ 

Bürgermeister Josef Niedermair (2.v.l.) hat von Landrat Matthias Dießl (AGFK-Vorsitzender, links) , gemeinsam mit Main-Spessarts Landrätin 
Sabine Sitter und Sebastian Kühl (Leiter Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung Landkreis Main-Spessart) die Aufnahmeurkunde erhalten.

Positiv bewertet wurden zum Beispiel 
die Radwege im und um den Goldach-
park oder auch im Sportpark. Auch wur-
de die Baustelle an der FS 12 begutachtet 
und die Möglichkeit erörtert, mit Fahr-
rad-Piktogrammen auf der Fahrbahn zu 
arbeiten. Eine Hausaufgabe sei sicherlich 
die innerörtliche Beschilderung, erklärte 

der Bürgermeister. „Gemeinsam mit dem 
Arbeitskreis Radverkehr wollen wir die 
Vorschläge und Handlungsempfehlun-
gen prüfen und umsetzen. Es geht um 
eine fahrradfreundliche Mobilität – und 
die ist gerade für Hallbergmoos als Flug-
hafenanrainer mit viel Verkehr wich-
tig.“	�  (gra / Foto: AGFK)
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Hallbergmoos ist geradelt…

… und zwar so viel wie noch nie beim 
STADTRADELN! Elf Teams, 85 aktive Teil-
nehmer, darunter 17 Schüler der Mittel-

schule, traten mächtig in die Pedale und 
strampelten insgesamt 19.000 Kilometer. 
Ein beeindruckender Rekord!

Wohlverdienter Ruhestand
„Das hab‘ ich mir so nicht vorgestellt“, 
sagte Margit Biscan, als sie sich vor  
eineinhalb Jahren krankheitsbedingt 
verabschiedete. „Ich wollte bis zum 
letzten Tag arbeiten, bevor ich in  
Rente gehe.“ Nun ist es wirklich so  
weit: Seit 1. Juni 2022 darf Margit  
Biscan ihren wohlverdienten Ruhe- 
stand genießen. 

Sie war über 30 Jahre im Goldachmarkt 
beschäftigt, „schmiss“ die Obst- und Ge-
müseabteilung und hatte für alle Belan-
ge an der Kasse den richtigen Einblick. 
Bei einer kleinen Feierstunde mit der 
Familie Schröckenbauer und Mitarbei-
tern wurde sie nun verabschiedet. Jetzt 
hat sie endlich genügend Zeit für Familie 
und Enkelkinder. Seit kurzem auch für 
Ihren kleinen Hund. Auch die Ausflüge 
mit dem Cabrio und die Reisen nach Süd-
tirol machen ihr Spaß.

Simon, Bärbel und Theo Schröckenbauer verabschiedeten sich in einer kleinen Feierstunde 
von ihrer langjährigen Mitarbeiterin Margit Biscan (2.v.l.).

Der Goldachmarkt bedankt sich für die 
langjährige wertvolle Mitarbeit und 
wünscht ihr viele schöne Jahre im neuen 
Lebensabschnitt. � (gra)

„Als Radbeauftragter der Gemeinde und 
Mitglied im AK Radverkehr bedanke ich 
mich sehr für die Unterstützung der Bür-
gerinnen und Bürger“, betonte Robert 
Wäger in seiner Bilanz. Und fügt hinzu: 
„Das immer größer werdende Teilneh-
merfeld ist ein klares Zeichen, wie wich-
tig das Radeln im Alltag ist.“

Der AK Radverkehr wird die teilneh-
mende Klasse der Mittelschule mit einer 
schönen Spende für die die Klassenkasse 
unterstützen. „Im September, wenn die 
endgültige Wertung vorliegt, werden 
wir dazu eine kleine ‚Siegesfeier‘ ver-
anstalten“, kündigte der Fahrradbeauf-
tragte an. Die Teilnehmenden werden 
dann in verschiedenen Kategorien aus-
gezeichnet werden. 

„Wir freuen uns schon auf das Stadtra-
deln 2023. Bleiben Sie gesund und fah-
ren Sie unfallfrei.“  � (eoe)
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Zwei Gegentreffer in drei Minuten
VfB-Kicker weiterhin Schlusslicht in der Bayernliga

Es ist mehr als ärgerlich: Zum zweiten 
Mal verliert der VfB in der Schlussphase 
ein Spiel. Waren es beim Saisonauftakt-
spiel in Landsberg die letzten Spielminu-
ten (89. FE und 90+2), in denen man zwei 
Gegentore zur 2:1 Niederlage kassiert 
hatte. Und nun das: Bis zur 82. Minute 
hielt man das Unentschieden (1:1) gegen 
den TSV Schwaben Augsburg – und fing 
binnen drei Minuten noch zwei Gegen-
treffer zum 1:3-Endstand ein. 

Dabei hatte alles so gut angefangen. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen hat-
ten mehr als 150 Zuschauer den Weg ins 
Stadion am Airport gefunden. Als in der 
9. Minute James Joseph im Getümmel 
vor dem Tor der Augsburger eine Lücke 
fand und sein erstes Saisontor über die 
Torlinie schob, war der Jubel über das 1:0 
groß. In der 16. Minute köpfte dann al-
lerdings Dennis Ruisinger für die Schwa-
ben zum Ausgleich ein. 

Das Unentschieden konnte der VfB aller-
dings nicht über die Zeit bringen. In der 
82. Minute zogen die Schwaben nach 
einem Treffer von Julian Kania auf 2:1 
davon. Nur drei Minuten später erhöhte 
Marco Zupur nach einer Vorlage von Rui-
singer zum 3:1. 

Der VfB ist mit 0 Punkten weiterhin 
Tabellen-Schlusslicht der Bayernliga, 
punktgleich mit dem VfR Garching. (gra)

Neuzugang James Joseph erzielte die 1:0 Führung für den VfB.
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Mission Completed
Tennis-Damen-30 sichern sich souverän die Meisterschaft

Mit der sprichwörtlichen blütenweißen 
Weste holten sich die Tennis-Damen-30 
des VfB Hallbergmoos-Goldach den 
Meistertitel in der Südliga 1.

Von Mitte Mai bis Mitte Juli absolvierte 
die Mannschaft mit Tanja Groß, Amelie 
Bensaada, Jana Daniel, Claudia Oberpril-
ler, Corinna Fendt, Simone Matzkowitz, 
Bettina Held, Simone Eigl, Diana Krep-
pold, Britta Kappler und Tanja Matterne 
insgesamt sechs Begegnungen. Am Ende 
standen 12:0 Punkte, 32:4 Match-Punkte 
und 67:12 Sätze auf dem Tableau. 

Die engste Partie war das Spiel gegen 
den TC Ismaning – ein Gegner auf Au-
genhöhe. Als man dieses Team mit 4:2 
besiegen konnte, sahen die Aussichten 
für einen erneuten Titelgewinn nach 
2021 gut aus. Allerdings kams am letzten 
Spieltag noch zum Entscheidungsspiel: 
Man traf auf die Damen der SpVgg Zol-
ling, die bis dahin auch noch keine Partie 
verloren hatten. 

Sportlich auf dem Court und beim Feiern (v.l., stehend) Tanja Groß, Amelie Bensaada, Jana  
Daniel, Claudia Oberpriller, Corinna Fendt sowie (v.l., sitzende) Simone Matzkowitz, Bettina 
Held, Simone Eigl und Diana Kreppold. Nicht auf dem Bild: Britta Kappler, Tanja Matterne.

Mit vielen Fans, es waren unter anderem 
alle Tennisdamen vor Ort, startete man 
das Unternehmen Titelgewinn. Und es 
lief extrem gut gegen den Mitkonkur-

renten um die Meisterschaft. Am Ende 
hatte man mit 5:1 Punkten, 11:3 Sätzen 
71 zu 44 Sätzen das Spiel und somit auch 
die Meisterschaft gewonnen. � (gra)

Elf Mal Edelmetall 
Auch wenn wegen geringer Beteili-
gung die sportliche Wertigkeit des Tur-
niers nicht ganz oben anzusiedeln ist, 
ein schöner Erfolg ist es dennoch: Bei 
den Oberbayerischen Meisterschaften 
in Feldkirchen waren elf Ringer des SV 
Siegfried am Start und holte alle Medail-
len – sieben von ihnen Gold. Die Hallen-
meisterschaften wurden im griechisch-
römischen Stil ausgetragen. Insgesamt 
waren nur 92 Ringerinnen und Ringer 
am Start.� (eoe)

Kiryl Sulkouski 	 (1. Platz)
Dennis Shevko 	 (1. Platz) 
Samuel Münzer 	 (1. Platz) 
Philipp Niedermair 	 (1. Platz) 
Alexander Komarovskiy (1. Platz) 
Amir Hussaini 	 (1. Platz) 

Andreas Reiss 	 (1. Platz) 
Thomas Bauer 	 (2. Platz) 
Maksim Sulkouski 	 (2. Platz) 
Lukas Gaimer 	 (3. Platz) 
Kilian Kriebel 	 (3. Platz)

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  

für die  
nächste Ausgabe  
(24. August) ist  

Mittwoch,  
17. August, 13 Uhr.
info@hallberger.de  

oder  
Telefon 0811-99 89 042
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         DER HALLBERGER 
Die nächste Ausgabe erscheint am 24. August. 

Wir wünschen schöne Ferien!

Stockerlplatz verpasst

Starker Nachwuchs

Der Traum vom Stockerlplatz ist geplatzt: 
Nach dem Vize-Meistertitel 2014 hatte 
der VfB nun die Chance, bei den Bayeri-
schen Meisterschaften der Ü 40 und Ü 50 
nach Medaillen zu greifen. Es hat nicht 
geklappt. AH-Leiter Hans Hartshauser 
ist dennoch zufrieden. Zwei VfB-Teams 
waren auf dem Kleinfeld in Vötting an-
getreten. 

Vor einer schweren Aufgabe standen die 
Ü-50-Herren: Sie hatten den FC Bayern in 
ihre Gruppe zugelost bekommen. Gegen 
„die Roten“ zeigten sie ein starkes Spiel, 
unterlagen aber mit 4:1. Den Ehrentref-
fer für den VfB erzielte dabei Jeff Zhou. 

Es folgten ein 1:1 gegen Türk FK Gosten-
dorf Nürnberg und eine 1:0 Niederlage 
gegen den SV Kläham/ Oberergoldsbach. 
Nach der Gruppenphase ging es „nur 
noch“ um Platz 7: Das Spiel gegen den FSV 
Landau entschied der VfB mit 2:0 für sich. 

Erinnerungsfoto der „Ü50“ mit der des FC Bayern München.

Diese Bilanz kann sich sehen lassen: 38:2 
Tore, fünf der besten Torschützen der 
Liga aus den eigenen Reihen und ein er-
folgreiches Finale. Die F2-Jugend hat sich 
blendend in Szene gesetzt.

Bis zum letzten Spieltag hatte die F2 in 
Gruppe 4 alle Spiele gewonnen (15:0 
gegen Unterbruck, 8:1 gegen Massen-
hausen 8:1, 5:0 gegen Au und 7:0 gegen 
Oberhaindlfing. 

Am letzten Spieltag traf man dann auf 
die F 1 von Mauern, das bis dato auch 
alle Partien für sich entschieden hatte. 
Nun musste es sich entscheiden wer das 
stärkste Team ist: Die Mauerner mit Spie-
lern des Jahrgangs 2014 bestand oder 
die Hallbergmooser Mannschaft, die sich 
ausschließlich aus Kickern des Jahrgangs 
2015 zusammensetzt. 

Die Ü40 startete mit einem Sieg in das 
Turnier (2:1 gegen Behringersdorf). Ge-
gen die Niederbayern vom SV Kläham/ 
Oberergoldsbach unterlag man knapp 
mit 1:0, ebenso eng verlor man mit 2:3 
gegen den FC Stätzing. Der VfB zog als 
Gruppendritter ins Halbfinale ein, unter-
lag dort aber der SG Johannis/ Boxdorf 

mit 2:0. Gemeinsam mit Gastgeber Vöt-
ting landete man schließlich auf Platz 5. 

„Für mich war wichtig, dass auch mal die 
Spieler, die nicht so oft zum Zug kom-
men. Und das haben sie jetzt sogar bei 
den bayerischen Meisterschaften ma-
chen können“, so Hartshauser.	  
� (gra)

Trotz eines 1:0 Rückstands zur Pause zeigte 
das Team von Trainergespann Frank Pflug-
beil, Markus Breitenbach und Andreas 

Hantsch Moral und gewann die Partie am 
Ende mit 1:3 Die Trainer sehen nun voller 
Zuversicht in die nächste Saison. � (gra)

macht Urlaub 
  – bis 17. August.
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Führungswechsel bei den Freien Wählern
Blick ist schon jetzt auf die Kommunalwahlen 2026 gerichtet

Bis zur Kommunalwahl 2026 sind es zwar 
noch vier Jahre. Aber die Freien Wähler 
bereiten sich schon jetzt darauf vor: Mit 
einem deutlich verjüngten Vorstands-
team wollen die Parteifreien „sicht-
barer“ werden. Und eine interessante 
Personalie lässt aufhorchen: Neuer Co-
Vorsitzender ist neben der ebenfalls neu 
gewählten Katrin Giggenbach (42) nun 
Benjamin Henn (35): Der Veranstaltungs-
manager im Rathaus ist seit Mai Mitglied 
bei den Parteifreien. 

„Ich trete nicht mehr an. Ich bin als Frak-
tionschef und Vereinsreferent sehr ein-
gebunden. Die Ämter in Fraktion und 

Ortsverband gehören getrennt.“ Mit die-
sen Worten verabschiedete sich Thomas 
Henning von der FW-Ortsspitze. Mit den 
Neuwahlen läuteten die Freien Wähler 
zugleich einen Generationswechsel ein. 
Und: Der Vorstand ist nun nahezu pari-
tätisch mit Frauen und Männern besetzt. 

Interessante Personalie:  
Benjamin Henn 
Der neue Vorsitzende Andreas Junghans 
(55), seit 2002 bei den FW und zuvor 
schon in verantwortlichen Positionen, 
zählt zu Altgedienten. Neu in vorderster 

Das neues Vorstandsteam der Freien Wähler (v.l.): MdL Benno Zierer, Michaela Reitmeyer (Schriftführerin), Michaela Friedl (Geschäftsführe-
rin), Katrin Giggenbach (2. Vorsitzende) und Andreas Junghans (1. Vorsitzender). Nicht auf dem Foto: Benjamin Henn (2. Vorsitzender), Oliver  
Jürgenhake (Schatzmeister), Markus van Berkum (Pressesprecher).

Reihe und gleichberechtigte Stellver-
treter sind Katrin Giggenbach, Tochter 
von Alt-Bürgermeister Klaus Stallmeis-
ter und Benjamin Henn: Er hatte zuletzt 
für Schlagzeilen gesorgt, als er sich im 
Dezember 2021 in seiner Geburtsstadt 
Osterburken (Baden-Württemberg) als 
Bürgermeister bewarb und nur knapp 
dem Amtsinhaber unterlag. Der 35-Jäh-
rige war wegen einer privaten Ver-
pflichtung beim Jahrestreffen nicht 
anwesend. Als neue Geschäftsführerin 
will Michaela Friedl (39) dem Ortsver-
band neuen Schwung geben – flankiert 
von Schatzmeister Oliver Jürgenhake 

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
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fresch · Rabenweg 20 
85356 Freising 
Telefon 08161/54888-0 
info@fresch-freising.de
www.fresch-freising.de

Die aktuellen Öffnungszeiten  
finden Sie auf unserer Website.

Sommer, Sonne,  
Freibadzeit!
Das Freibad lädt Sie ein, den Sommer mit Ihrer 

Familie in vollen Zügen zu  genießen. Unsere  

großen  Außenbecken, weitläufige Liegewiesen 

und ein  Abenteuerspielplatz sorgen definitiv  

für eine erfrischende Abkühlung und jede  Menge 

Freizeitspaß. Jetzt kann der Sommer wirklich  

kommen! Auf was warten Sie noch?

  fb.com/fresch.freising
  instagram.com/fresch.freising

Dein 
Sommer. 
UNSER  
BAD.
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Mit großem Dank verabschiedet wurde Gisela Gebhard, die langjährige Geschäftsführerin der FW, von Andreas 
Junghans (1.  Vorsitzender) und Thomas Henning (Fraktionschef). 

(53), Schriftführerin 
Michaela Reitmeyer 
(55), Pressesprecher 
Markus van Berkum 
(43) und den Kassen-
prüfern Marianne 
Pointner und Klaus 
Stallmeister. Alle Per-
sonen wurden von 
den 19 Wahlberech-
tigten einstimmig ge-
wählt.

Junge Leute, neue 
Ideen
Dass man schon jetzt 
den Blick auf die 
Kommunalwahl 2026 
richtet, war nicht 
zu überhören: Es sei 
wichtig, sich recht-
zeitig „mit jungen 
Leuten und neuen 
Ideen aufzustellen“, 
unterstrich Henning. 
Erklärtes Ziel sei es, 
so Junghans, „der ge-
wissen Unsichtbarkeit der Freien Wäh-
ler in den vergangenen Jahren“ ent-
gegenzuwirken. Mit Henn habe man 
einen geeigneten „Anschieber“, der 
ohne ideologische Barrieren agiere. Der 
35-jährige schon jetzt als potenzieller 
Bürgermeister-Kandidat in Hallberg-
moos gehandelt. Amtsinhaber Josef 
Niedermair (CSU) wird bekanntlich aus 
Altersgründen nicht mehr antreten. 

Politische Schwerpunkte
Welche politischen Positionen die Par-
teifreien vertreten, hatte Henning in 

seinem Rechenschaftsbericht skizziert: 
Kommunale Aufgabe sei es, „sich für 
das was im Herbst und Winter auf uns 
zukommt“ zu rüsten. Das heißt für ihn 
„weg von fossiler Energie“ hin zu ei-
nem „Energie-Mix aus Photovoltaik und 
Windkraft“. 

Die FW unterstützen ausdrücklich das 
geplante großflächige PV-Projekt nahe 
der B 301. Bedauern äußerte der Frak-
tionschef über das Scheitern des Mobili-
tätskonzepts für ein Wohnbauprojekt an 
der Theresienstraße (Bäcker Weiß): „Es 
ist gestorben, weil wir die Bevölkerung 

wohl nicht mitnehmen konnten. Es muss 
uns gelingen, ein Umdenken zu bewir-
ken.“ 

Volle Unterstützung sicherte Hen-
ning der Kommune in Sachen Natur-
Schwimmbad zu: Die Investition von ca. 
2,5 Millionen Euro und der Unterhalt 
bewegten sich in einem überschaubaren 
Rahmen. Und angesichts von 70 Millio-
nen Euro „auf der hohen Kante“ könne 
sich die Kommune diese „für die Bürger“ 
auch leisten. „Wir müssen mit ein bisserl 
Mut in die Zukunft gehen“, so Henning.  
� (eoe)
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facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Samstag  30.07.   

	  7.30	 Bi	 Hl. Messe
	10.00	 Bi	 Taufe Lena Heinlein
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  31.07.   

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Gottesdienst
	  8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	  9.15	 Go	 Wortgottesdienst
	10.30	 Bi	 PFARRGOTTESDIENST

Samstag  06.08.   

	7.30	 Bi	 Hl. Messe
	12.00	 Go	� Gottesdienst f. Ronny u. 

Jasmin Liem
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Wortgottesdienst
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  07.08

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Gottesdienst
	  8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	10.30	 Bi	 PFARRGOTTESDIENST

Samstag  13.08.   

	  7.30	 Bi	 Hl. Messe
	14.00	 Ha	� Taufe Laura Biernat, 

Liam Biernat und Mila 
Biernat

	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  14.08.   

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Gottesdienst
	  8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	  9.15	 Go	 Wortgottesdienst
	10.30	 Bi	 PFARRGOTTESDIENST

Samstag  20.08.   

	  7.30	 Bi	 Hl. Messe
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  21.08.   

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Gottesdienst
	  8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	  9.15	 Go	 Wortgottesdienst

V E R S C H I E D E N E S

Schlüssel- u. Aufsperrservice 
Fahrradverkauf und -Reparaturen 
Eisenwaren Mikesch, 08 11- 24 60 

Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Renovierungsmaterial, Wand- u. 
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren, 
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,  
Abbeize, Spachteln u. Kellen u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia GrundnerKohlensäure für Wassersprudler

Eisenwaren Mikesch, Goldach. 

Batterien und Knopfzellen für  
Uhren mit Tausch. Eisenwaren Mikesch 

S T E L L E N M A R K T

Die Gemeinde Hallbergmoos (ca. 11.500 Einwohner) sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

für das Sachgebiet P3  
– Gebäudebewirtschaftung, -unterhalt und -reinigung.

Technischen Mitarbeiter (m/w/d)

Aufgabenschwerpunkte:
•  Durchführung des Gebäudeunterhalts  

mit Übernahme von Bauherrenaufgaben
•  Mitarbeit bei der Gebäudebewirtschaftung 

und Miet- und Objektverwaltung
•  Unterstützung bei der Organisation der 

 Gebäudereinigung

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung im Bau-

haupt- oder Baunebengewerbe oder als 
Bauzeichner (m/w/d) mit mehrjähriger Berufs-
erfahrung 

•  Kenntnisse im Gebäudeunterhalt und -in-
standhaltung

•  von Vorteil ist eine Berufserfahrung im Be-
reich der Bau- und/oder Hausverwaltung

•  Kenntnisse im öffentlichen Vergabe- und Ver-
tragsrecht (HOAI, VOB, GWB und VgV) sind 
wünschenswert

•  sehr gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in 
MS-Office-Programmen

•  gute Deutschkenntnisse sowie klare und 
überzeugende Ausdrucksfähigkeit in Wort 
und Schrift 

•  sicheres und verbindliches Auftreten, schnelle 
Auffassungsgabe

•  selbständige und eigenverantwortliche Auf-
gabenerledigung

•  Leistungsbereitschaft und Organisationstalent 
•  Führerschein der Klasse B
•  Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Wir bieten:
•  ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in 

Vollzeit
•  flexible Arbeitszeiten mit Jahresarbeits-

zeitkonto; eine Beschäftigung in Teilzeit ist 
grundsätzlich möglich

•  eine abwechslungsreiche und selbstständige 
Tätigkeit

•  einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz
•  großzügige Schulungs- und Weiterbildungs-

möglichkeiten zur persönlichen und fach-
lichen Weiterentwicklung

•  eine leistungsgerechte Vergütung nach  
TVöD je nach Qualifikation und Aufgaben-
übernahme 

•  attraktive arbeitgeberfinanzierte betriebliche 
Altersvorsorge

•  Leistungsentgelt 
•  Großraumzulage in Höhe von mtl. 270 €
•  Gewährung eines steuerfreien Sachbezugs  

in Form von Hallbergschecks  
(derzeit im Wert von 40 €)

Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen gerne Herr Zimmermann unter 
Tel.: 0811 5522-434.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 16.08.2022 an das Personal-
wesen der Gemeinde Hallbergmoos, Rathausplatz 1, 85399 Hallbergmoos, gerne auch per E-Mail 
als pdf in einer Datei zusammengefasst und nicht über 10 MB an bewerbung@hallbergmoos.de. 

Bei Bewerbungen per E-Mail ist zwingend im Betreff das Aktenzeichen PW-P3-2022 anzugeben. 
Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit Bewerbungsverfahren auf 
unserer Homepage.
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Sonntag, 31.7.	

19 Uhr		  Taizé-Abendgebet 

Sonntag, 7.8.	

11 Uhr		  Sommerkirche  	

Sonntag, 21.08.

11 Uhr		  Sommerkirche  

Termine
26.7. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
Rathaus
18.30 Uhr

28.7. – Donnerstag

VdK-Stammtisch
Wirtshaus Zum Kramer
14 Uhr

30.07. – Samstag

Flohmarkt i. d. Emmauskirche
10 – 14 Uhr

Sommerfest der SG Edelweiß
(nur für Mitglieder)
Bogenschießplatz
ab 16 Uhr

Sommerfest der CSU
Anwesen Zeilhofer (Mathildenstr. 12a)
18 Uhr

31. Juli – Sonntag

Sommerfest des AK Ortsverschöne-
rung (nur für Mitglieder)
Anwesen Sedlmeier
12 Uhr 

3. 8. – Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Schützenstüberl (Sportforum, Am Söld-
nermoos 61), 10 – 13 Uhr

9.8. – Dienstag

Bau- und Planungsausschuss-Sitzung
Rathaus, 18.30 Uhr

12. 8. – Freitag

Kräuterbüscherl-Binden des Garten-
bauvereins
Anwesen Franzspeck (Theresienstr. 15a)
Gartenschere und Mundschutz  
mitbringen
15 Uhr

14. 8. – Sonntag

Fischerfest
Parkplatz der Grundschule /  
Frh.-v.-Hallbergplatz
(siehe Seite 9)
11 – 24 Uhr

23.8. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
Rathaus, 18.30 Uhr

—————————————————––

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Die NBH macht vom 01.08.-31.08.2022 
Sommerferien. Der Tafelbetrieb läuft 
weiter.

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Demenzberatung 	  
der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen
mit Demenz und psychischen
Beeinträchtigungen im Alter. 
Anmeldungen im NBH-Büro oder 
beim Caritas-Zentrum Freising
Tel. 08161-5387924 

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags, 9 – 11 Uhr
Anmeldungen im NBH-Büro
Nächster Termin: 28.07.22

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Caritas-Außensprechstunde

Das Angebot richtet sich an Men-
schen, die seelische Probleme haben 
oder an einer psychischen Erkrankung 
leiden und deren Angehörige.
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950,  
Fax 08161-5387959, E-Mail:  
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de

Die NBH sucht ehrenamtliche  
Helfer für verschiedene Bereiche.
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66� 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63� 0  811 / 5534-0

Gasnotdienst� 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser� 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom� 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme� 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos� 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge�0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge�0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon� 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie� 0800 / 655 3000

P O L I Z E I B E R I C H T

Drogendelikte beim  
Traumtänzer-Festival
Vom 15. bis 17. Juli 2022 fand auf dem 
Hausler-Hof das Traumtänzer-Festival 
statt. Wie die Polizei Neufahrn mitteilte, 
verlief das Festival ohne größere Schwie-
rigkeiten. Die Beamten mussten aller-
dings wegen insgesamt 13 Verstößen 
gegen das Betäubungsmittelgesetz ein-
schreiten. Konkret ging es um Cannabis, 
Ecstasy und Amphetamine in niedrigen 
Grammbereich. 

Die betreffenden Partygäste aus dem 
Großraum München erhielten Strafan-
zeigen, teilweise auch wegen Handels 
mit Betäubungsmitteln und Hausverbot. 
Darüber hinaus erreichten die Polizei 
Neufahrn in den Abendstunden mehre-
re Anrufe von Bürgern, die sich von der 
Musik gestört fühlten. 

Leichtverletzter nach  
Auffahrunfall
Am Montagnachmittag, 18. Juli, kam es 
auf der Bundesstraße B301 zwischen Fi-
scherhäuser und Freising zu einem Ver-
kehrsunfall mit Personenschaden. Wie 
die Polizei Neufahrn berichtet, kam es 
aufgrund eines Lkw hatte sich hierbei 
eine längere Fahrzeugkolonne gebildet. 
Der Unfallverursacher bemerkte zu spä-
te, dass das vor ihm fahrende Fahrzeug 
bremste und auf. Es entstand an beiden 
Fahrzeugen Blechschaden mit einer Ge-
samtschadenshöhe von ca. 7000 €. Glück-
licherweise wurde der Fahrzeugführer 
des vorausfahrenden Pkw nur leicht ver-
letzt, der Unfallverursacher blieb unver-
letzt.






